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Herren Kreisklasse C Staffel 3

TG 1889 Sandhausen II : SG Heidelberg-Neuenheim V 
Mittwoch, 18.01.2023, 20:00 Uhr

Molling und Blum in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
SG Heidelberg-Neuenheim V im Spiel der Herren Kreisklasse C Staffel 3 bei der TG 1889
Sandhausen II fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den
vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Hartmut Molling, der durch seinen Sieg im zweiten
Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Müller / Wild lagen gegen Seefried / Jaekel
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das
Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Was eine Aufholjagd! Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Müller / Wild mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewannen. In vier Sätzen verloren nachfolgend wiederum Maier / Rappe ihre Partie gegen
Molling / Blum. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Bastian Maier nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ohne Satzgewinn für Steffen Müller
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ulrich Seefried. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Michael Franzen bei seiner 1:3-Niederlage von Ricardo Blum dann doch
niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Rappe bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Hartmut Molling. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG 1889
Sandhausen II und der SG Heidelberg-Neuenheim V. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Bastian Maier besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Ulrich Seefried noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Steffen Müller gegen Dietrich Jaekel, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Das musste man neidlos anerkennen. Michael Franzen hatte derweil gegen Hartmut Molling beim 5:
11, 8:11, 8:11 wenig zu bestellen. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TG 1889 Sandhausen II 3
Punkte, SG Heidelberg-Neuenheim V 6 Punkte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Michael Rappe
das Spiel gegen Ricardo Blum noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2023 gegen
die TSG Eintracht Plankstadt VII, während die SG Heidelberg-Neuenheim V am 30.01.2023 gegen
den TTV Mühlhausen VII antritt.

 Statistik:
 TG 1889 Sandhausen II

Doppel: Müller / Wild 1:0, Maier / Rappe 0:1 
Einzel: B. Maier 2:0, S. Müller 0:2, M. Franzen 0:2, M. Rappe 0:2 

 SG Heidelberg-Neuenheim V
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Doppel: Seefried / Jaekel 0:1, Molling / Blum 1:0 
Einzel: U. Seefried 1:1, D. Jaekel 1:1, H. Molling 2:0, R. Blum 2:0


